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Der Horizontalfilterbrunnen ς
im Spannungsfeld fallender 
Grundwasserstände
Dr.-Ing. Thomas Daffner
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Motivation
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Hungersteine ïTrockenheit, Dürre

hohe Grundwasserschwankungen

Trockene Flüsse und Auen

Motivation

Tiere und Pflanzen darben 
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Motivation
Freiauslaufende Quellen

HypodermischerZufluß
Uferfiltrat
Aufsteigendes hoch mineralisieres

Kluftwasser

Laterales Kluftwasseraus GWN

Verändertes Klima -> GWN sinkt

Steigende Mineralisation
Fallende Schüttung
Geringerer hypodermischerZufluss
Geringere Grundwasserneubildung
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Der Horibrunnen sollte unter folgenden Gesichtspunkten zum Einsatz kommen:

Einsatzstärken Einsatzgrenzen Einsatz in Bereichen:

besonders bei kleinen MGW etwas größere BE Trinkwasserversorgung

bei vertikal geschichteten kf Investkosten Industriewasserversorgung

bei vertikal Anisotropie cGW Kluft-/Karst-GWL Kühlwasser

wenn große Wassermengen von Grundwasserniederhaltung

einem Standort zu erschließen sind Hochwasserschutz

begrenzte Liegenschaften und Trassen hydrotherm. Wärme-/Kältevers.

weniger empfindl. gegenüber Wasser- Altlastensanierung

spiegelschwankungen GW-Dükeranlagen

flache GW-Absenkung gewünscht

Druckentlastung unter Gebäuden

Verringerung Verockerungsgefährdung

vglw. lange Lebensdauer infolge viel

größerer Filtermantelfläche und geringer

kritischer Filtereintrittsgeschwindigkeit

Zusätzliche Filterstränge

In den nachfolgenden Folien werden
die naturwissenschaftl./techn. und Betriebs-
möglichkeitenexemplarisch ausgeführt, wie 
man sich mit HBrauf klimatologische bedingte 
Veränderungen von Grundwasserleitern 
Planerisch/bautechnologisch und innovativ
vorsorglich aufstellen kann.
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Horizontalfilter

mit Kiesmantel

Senkschacht

UWM

Ableitung

Brunnenstube mit EMSR

Horizontalfilterbrunnen

Grundwasserstauer
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GOK

Grundwasserüberdeckung

>1m über Pumpen-

einlauf setzt großes 

M voraus

Schieberkammer Grundwasserstauer

Vertikalfilterbrunnen

Ableitung

Vertikalfilter

Vollrohr Bohraureole

Filterkies

Vollrohr

Fallende GW-stände ïKonsequenzen am HBr und VFBr
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Fallende GW-stände ïKonsequenzen am HBr und VFBr
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Vertikaleben Filteranströmung

VFBr (Dupuit-Thiem)

HBr (NÖRING)

Steilere Absenkung der 

Grundwasseroberflächen

Für gleiche Filterlänge sind 

vielfache Anzahl an VFBr

notw. im Vergleich zu HBr

Bsp.:  M = 6 m, kf: 1*10-3 m/s

GW-Überdeckung FOK: 1 m

Wasserandrang:

HBr: ca. 200 m³/h

VFBr: ca. 18 m³/h -> ca. 10 

Stck. für gleiche Leistung 

erforderlich
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1 32

Fallende GW-stände ïKonsequenzen am HBr und VFBr

Bei fallen GW-Stände kommt es zur

Erhöhung des Sauerstoffeintrages

Verstärkung chem. oxidativer Prozesse

-> Eisenhydroxide

-> Manganoxide

-> Schwefeloxide u.a.

und deutlichen biologischen Aktivierung.

-> Beschleunigung der Brunnenalterung

führt wiederum bei gleicher Förderrate

zur höheren brunnennahen/brunnen-

internen Absenkung
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Fallende GW-stände ïgeringere GWL-Mächtigkeit

Dies kann zur verstärkten Brunnenalterung führen - Kalkausfällungen, chem. Verockerung

Anordnung von s.g. Säurespülleitungen 

auf 11:00 / 13:00 Uhr im Kiesmantel und AVOS

AVOS ïanodischer Verockerungsschutz

Isolierte Titanelektrode
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Fallende GW-stände ïgeringere GWL-Mächtigkeit

Erhötes Verockerungsrisiko

durch Belüftung

ĂTrockenaufstellungñ 

von HBr

Anpassung techn. Ausbau

Kein Zutritt von atmosphär.

Sauerstoff innerhalb HBr., 

Pumpen, Leitungen, Ableitung

Schieberkammer

Ringleitung (o/u) - Q-variabel, 

Regenerierung im lfd. Betrieb

alternativ Druckkammer

Tauchmantel-P. / Kreiselp.

Steigleitung

Brunnenstube m/o EMSR

Ableitung
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Fallende GW-stände ïgeringere GWL-Mächtigkeit

Dies kann zur Verringerung der Filterleistung führen - geringerer Vordruck (h)

Verwendung von Wickeldrahtfilter m/o Aussteifungsrohren

Wickeldrahtfilterkorb
üOffene Filterfläche

üAußendruck beim Einbau

üZug-/Druckfestigkeit

Stützrohre
üZusätzlich benötigte Druckkraftaufnahme

Sonderflansch
üEinbauanforderungen

üKraftflussanforderungen

üSchweißanforderungen

üVerbindungsanforderungen

Filteraufbau
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4 symmetrisch ausgerichtete Stützstäbe zur Aussteifung 

zw. den Flanschen, 

in speziellen Positionen als WDF ausgebildet 

ï> fungiert als Piezometerleitung

druckdichte Flansche (mind. 1 bar, hier 2 bar)

Gleitkufen für exakte axiale Positionierung im Pressrohr

Vereinfachte Berechnung n. EULERBerechnung mit FEMLabortechnische Statik

maßgeblichen Bemessungsgrößen für die Statik und Design für Wickeldrahtfilter

Fallende GW-stände ïgeringere GWL-Mächtigkeit
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Maßgebliche Kräfte bautechnologisch begründet

FZ,R

FD,WDF

FZ,R

FD,P

FD,P

FD,P Druckkraft Presse
Zugkraft Pressrohr
Druckkraft WDF
Druckkraft WDF+
Mantelreibung zw.
WDF/Pressrohr/Kies

FZ,R

FD,WDF
FD,WDF-2

FD,WDF-2

250 mm im Pressrohr straff eingedrückt
und 60 mm eingewickeltes Hanfseil

250

maßgeblichen Bemessungsgrößen für die Statik und Design für Wickeldrahtfilter

Fallende GW-stände ïgeringere GWL-Mächtigkeit

Rechnerisch, labortechnisch und praktisch 
nachgewiesen WDF mit sw = 0,1 /0,2 mm sind
statisch, einbautechnisch und regenerierungstechnisch
kein Hexenwerk mehr
(siehe 70. Deutschen Brunnentage ςPublikation)
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Fallende GW-stände ïgeringere GWL-Mächtigkeit

Dies erfordert genaue Kenntnis Liegendstauerrelief

entlang Filterstrang

Änderung der Bautechnologie

1. Genaues Einmessen wo Filterstranglage

2. Obertägige Metallschiene als Anschlag

3. Lotrechte Überschnittbohrungen entlang 2.

4. Bohren bis Liegendstauer ïAufnahme Teufe

5. Schüttung Filterkies gem. Gebirgskörnung

6. Schütthöhe unter tiefsten GW-Stand

7. Überschüttung mit Gegenfilter

8. Abdeckung mit bindigem Material empfohlen

9. Senkschacht mit Stranghöhen gem. Kiesgasse

10. Strangeinbau in Kiespolster

11. Deutliche Leistungssteigerung bei kleinerer

Grundwasserabsenkung 
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HBr 3 ohne AVS (links), HBr 8 mit AVS (rechts) nach 10 Jahren Betrieb

Prinzip des anodischen Verockerungsschutzes

schem. Darstellung der Stromdichte-Potential-

Kurve für Edelstahl (Tenzer, 2014)

Coulombósches

Gesetz:

ÅNutzung der coulombóschen

Wechselwirkung über die chemische 

Wechselwirkung

ÅVerschiebung des Potentials durch 

Aufprägen eines äußeren Stroms in 

positiven (anodischen) Bereich

ÅBestimmung von Schwellen-werten 

anhand von Stromdichte-Potential-

Kurven

Fallende GW-stände ïgeringere GWL-Mächtigkeit
Erhöhtes Verockerungsrisiko durch Belüftung
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Aufbau der Versuchsanlage (oben: schematisch, unten: im Feld)

Referenz-
Titan- Elektrode
Kathode (Ag/ AgCl)

Messung der Oberflächenspannung auf der Innenwand des Vollrohres DN50, V4A (Anode)

Die Höhe der aufzuprägenden Stromstärke wird beeinflusst durch:

Å Dimension und Material des Filterstrangs

ÅWasserchemismus im Filterstrang (Eisengehalt, Sauerstoffgehalt, TOC-Gehalt, Temperatur, pH-Wert, 

Redoxpotential, Filtereintrittsgeschwindigkeit) 

Die optimalen Einsatzparameter für den anodischen Verockerungsschutz müssen für jeden Filterstrang 

einzeln bestimmt werden.

Nutzung einer mobilen Versuchsanlage

AVOS - anodischer Verockerungsschutz gegen chem. Verockerung
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Ökologisches Großprojekt

Einbau von 

Phasenabschöpfeitungen

oberhalb von 70m Filter-

strängen, sw: 0,2 mm

in tertiären Sanden

Schadst.: Benzol

Ergebnisse aus F/E ïArbeiten zum HBr
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Ergebnisse aus F/E ïArbeiten zum HBr
Mit allen Sonderentwicklungen ïAVOS, Piezometerleitungen, Revisionshalbschale geschlitzt für 

Feinsandableitung, Säurespülleitung, Revisions-Plexiglasscheibe, Leitung für geophysikalische 

Messungen
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Ergebnisse aus F/E ïArbeiten zum HBr

Neuentwicklung ïmobiler AVOS, 

Revisionshalbschale geschlitzt 

für Feinsandableitung, Inspek-

tions-Regenerierung-Bogen-

schleuse stationär

Techn. Ausbau von 4 HBr der

DUNEA (NL)



3. Schweizer Brunnentag  Sursee (CH) 24.08.2022                   26

Ergebnisse aus F/E ïArbeiten zum HBr


